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Nationales Vorwort 
 
Diese Europäische Norm EN 50341-2-1:2022 hat den Status einer nationalen elektrotechnischen Norm gemäß 
ETG 1992. Bei ihrer Anwendung ist dieses Nationale Vorwort zu berücksichtigen. 
 
Für den Fall einer undatierten normativen Verweisung (Verweisung auf einen Standard ohne Angabe des Aus-
gabedatums und ohne Hinweis auf eine Abschnittsnummer, eine Tabelle, ein Bild usw.) bezieht sich die 
Verweisung auf die jeweils neueste Ausgabe dieses Standards. 
Für den Fall einer datierten normativen Verweisung bezieht sich die Verweisung immer auf die in Bezug 
genommene Ausgabe des Standards. 
 
Der Rechtsstatus dieser nationalen elektrotechnischen Norm ist den jeweils geltenden Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz zu entnehmen. 
 
Bei mittels Verordnungen zum Elektrotechnikgesetz verbindlich erklärten rein österreichischen 
elektrotechnischen Normen ist zu beachten: 
– Hinweise auf Veröffentlichungen beziehen sich, sofern nicht anders angegeben, auf den Stand zum 

Zeitpunkt der Herausgabe dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm. Zum Zeitpunkt der 
Anwendung dieser rein österreichischen elektrotechnischen Norm ist der durch die Verordnungen zum 
Elektrotechnikgesetz oder gegebenenfalls auf andere Weise festgelegte aktuelle Stand zu berücksichtigen. 

– Informative Anhänge und Fußnoten sowie normative Verweise und Hinweise auf Fundstellen in anderen, 
nicht verbindlichen Texten werden von der Verbindlicherklärung nicht erfasst. 

 
Europäische Normen (EN) von CENELEC werden gemäß den CENELEC-Regeln durch Veröffentlichung eines 
identen Titels und Textes in das Gesamtwerk der nationalen elektrotechnischen Normen übernommen, wobei 
der Nummerierung der Zusatz OVE vorangestellt wird. 
 

Erläuterung zum Ersatzvermerk 

Gemäß Vorwort zur EN wird das späteste Datum, zu dem nationale (elektrotechnische) Normen, die der 
vorliegenden Norm entgegenstehen, zurückgezogen werden müssen, mit dow (date of withdrawal) festgelegt. 
Bis zum Zurückziehungsdatum (dow) 2025-10-28 ist somit die Anwendung folgender Norm(en) noch erlaubt: 

OVE EN 50341-2-1:2020-08-01. 

 



 
EUROPÄISCHE NORM 

EUROPEAN STANDARD 

NORME EUROPÉENNE 

 
 EN 50341-2-1 
  

 
 Oktober 2022 

ICS 29.240.20 Ersetzt EN 50341-2-1:2020 

Deutsche Fassung 

 Freileitungen über AC 1 kV - Teil 2-1: Nationale Normative 
Festlegungen (NNA) für ÖSTERREICH basierend auf EN 

50341-1:2012 

 

   
Diese Europäische Norm wurde von CENELEC am 2022-06-22 angenommen. CENELEC-Mitglieder sind gehalten, die CEN/CENELEC-
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Vorwort 

1) Das Österreichische Nationale Komitee (NC) hat die folgende Adresse: 

 Österreichischen Verband für Elektrotechnik (OVE) 
 Normung und Standardisierung  

Eschenbachgasse 9 
A-1010 Wien 
Österreich 
Telefon: +43 1 587 63 73 

 Name des zuständigen Komitees: 
TK-L „Starkstromfreileitungen und Verlegung von Energiekabeln“ 

2) Das TK-L „Starkstromfreileitungen und Verlegung von Energiekabeln“ erstellte diesen Teil 2-1 der 
EN 50341, der die österreichischen Nationalen Normativen Festlegungen (NNA) enthält, in eigener 
Zuständigkeit und legte diesen gemäß den CENELEC-Regeln dem CLC/TC 11 vor. 

 ANMERKUNG Das Österreichische Nationale Komitee hat allein die Zuständigkeit für die richtige technische 
Abstimmung dieser EN 50341-2-1 mit EN 50341-1. Dieses Komitee hat im Rahmen der Qualitätssicherung die nach 
den nationalen Gesetzen und Regeln notwendigen Prüfungen durchgeführt. 

3) Diese EN 50341-2-1, die nachstehend als Teil 2-1 bezeichnet wird, gilt normativ in Österreich und ist für 
andere Länder informativ. 

4) Dieser Teil 2-1 gilt im Zusammenhang mit OVE EN 50341-1, der nachstehend als Teil 1 bezeichnet wird. 
Alle Abschnittsbezeichnungen, die in diesem Teil 2-1 verwendet werden, entsprechen denjenigen im 
Teil 1. Die mit dem Vorsatz „AT“ versehenen Unterabschnitte sind als Ergänzung zum entsprechenden 
Text von Teil 1 zu verstehen. Alle Fragen betreffend Unklarheiten bei der Anwendung der Norm sowie 
Vorschläge für Änderungen und Ergänzungen sind an das Österreichische Nationale Komitee (NC) zu 
richten, das in Zusammenarbeit mit CLC/TC 11 die Fragen klären wird. 

 Wenn in diesem Teil 2-1 keine eigenen Unterabschnitte vorhanden sind, gelten die Vorgaben des Teils 1 
ohne Ergänzung. 

5) Im Falle von eingerahmten Werten in Teil 1 gelten die (gegebenenfalls) in diesem Teil 2-1 festgelegten 
Werte für Österreich. 

 Weder die in Teil 1 noch die in diesem Teil 2-1 enthaltenen eingerahmten Werte dürfen in einer Projekt-
spezifikation so geändert werden, dass damit die Zuverlässigkeit abnimmt. 

6) Die in diesem Teil 2-1 zitierten nationalen (österreichischen) Normen und Regeln für Freileitungen über 
AC 1 kV sind in 2.1 dieses Teils 2-1 aufgelistet. 

 ANMERKUNG  Alle nationalen Normen, auf die in diesem Teil 2-1 verwiesen wird, werden durch entsprechende 
Europäische Normen ersetzt, sobald diese verfügbar, durch das Österreichische Nationale Komitee angenommen und 
dem Sekretär von CLC/TC11 bekannt gemacht wurden. 
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1 Anwendungsbereich 

1.1 Allgemeines 

(A-dev) AT.1: Als neue Freileitung ist die Neuerrichtung der Gesamtheit aller frei gespannten Leiter, ihrer 
Tragwerke samt Fundamenten, Erdungen, Isolatoren, Zubehörteilen und Armaturen, die der 
oberirdischen Fortleitung elektrischer Energie dienen, zwischen zwei Punkten A und B zu sehen. 

1.2 Anwendungsgebiet 

 (A-dev) AT.1: Für mitgeführte Seil- oder Kabelkonstruktionen mit Telekommunikationskomponenten die 
keine gleichzeitige Funktion als Erd- oder Leiterseil erfüllen, gelten die Festlegungen im Anhang U. 

2 Normative Verweisungen, Begriffe und Symbole 

2.1 Normative Verweisungen 

(A-dev) AT.1: Normative Verweisungen und weitere Veröffentlichungen 

Referenz Titel 

ÖNORM B 1990-1 Eurocode - Grundlagen der Tragwerksplanung - Teil 1: Hochbau - Nationale 
Festlegungen zu ÖNORM EN 1990 und nationale Ergänzungen 

ÖNORM B 1991-1-4 Eurocode 1: Einwirkungen auf Tragwerke - Teil 1-4: Allgemeine Einwirkungen 
- Windlasten - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1991-1-4 und 
nationale Ergänzungen 

ÖNORM B 1992-1-1 Eurocode 2 - Bemessung und Konstruktion von Stahlbeton- und 
Spannbetontragwerken - Teil 1-1: Allgemeine Bemessungsregeln und Regeln 
für den Hochbau - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1992-1-1, 
nationale Erläuterungen und nationale Ergänzungen 

ÖNORM B 1997-1-1 Eurocode 7: Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik - Teil 1: 
Allgemeine Regeln - Nationale Festlegungen zu ÖNORM EN 1997-1 und 
nationale Ergänzungen 

ÖNORM B 1997-1-3 Eurocode 7 - Entwurf, Berechnung und Bemessung in der Geotechnik - Teil 
1-3: Pfahlgründungen 

ÖNORM E 4007 Elektrische Freileitungen; verzinkte Stahlseile 

ÖNORM E 4101 Elektrische Freileitungen; Stützenisolatoren VHD und VHD- 

ÖNORM E 4102 Elektrische Freileitungen; Vollkern-Stützisolatoren VKSt und VKS 

ÖNORM E 4104 Elektrische Freileitungen; Klöppel und Pfanne; Anschlußmaße 

ÖNORM E 4125 Elektrische Freileitungen; Klöppel und Pfanne; IEC-Anschlußmaße 

ÖNORM EN 1090-1 Ausführung von Stahltragwerken und Aluminiumtragwerken - Teil 1: 
Konformitätsnachweisverfahren für tragende Bauteile 

ÖNORM EN 1090-2 Ausführung von Stahltragwerken und Aluminiumtragwerken - Teil 2: 
Technische Regeln für die Ausführung von Stahltragwerken 

ÖNORM EN 12929-1 Sicherheitsanforderungen an Seilbahnen für den Personenverkehr - 
Allgemeine Bestimmungen - Teil 1: Anforderungen an alle Anlagen 
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